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KREISELnetzwerk Lerntherapie & Lernförderung – KREISELrundBRIEF 50 
 
Dr. JOCHEN KLEIN                                                                     16. Juni  2008    
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DIESER RUNDBRIEF ENTHÄLT IM ANHANG DIE AUSSCHREIBUNG ZUR TAGUNG  
 

 

1. Zertifizierung Arbeitsamt 

Nun ist der gesamte Prozess der Zertifizierung durch das Arbeitsamt abgeschlossen: Die heiß ersehnte 
Maßnahmenummer ist eingetroffen; damit können InteressentInnen jetzt bei ihrem Arbeitsberater 
gezielt nach der Lerntherapieausbildung des KREISEL nachfragen. Im Augenblick gilt dies nur für 
HAMBURG; für HEIDELBERG stellen wir bei entsprechendem Bedarf ebenfalls den Antrag auf 
Zertifizierung. 
Die Nummer: 123/5065/08; für die im Oktober beginnende Ausbildung wird es dann allerdings eine 
neue Nummer geben. 
Wir sammeln jetzt langsam erste Erfahrungen mit der praktischen Umsetzung – und bitten alle, die 
ihrerseits Beratungsgesprächen mit ihren Beratern/Ämtern machen, uns darüber zu informieren. 
Ich prüfe auch wieder die Möglichkeit einer Weiterbildung IN DER WOCHE (monatlich 1 x 4Tage), 
dazu benötige ich Rückmeldungen und Interesse-Bekundungen. 
Die Zertifizierung ist sicher auch ein Schritt zur weiter gehenden Etablierung und Anerkennung des 
Berufsbilds Lerntherapie. 
 
2. Kooperation mit LegaKids    

Im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung praktiziert der KREISEL ab sofort eine 
Kooperation mit LegaKids - ein neuer Grund, ins KREISELnetzwerk einzutreten. 
Das Internetprojekt Legakids.net hat „Entlastung und Unterstützung betroffener Kinder, deren Eltern 
und Lehrer” zum Ziel. Legakids.net startete vor einigen Jahren als innovatives Internetprojekt für Kinder 
mit LRS und wollte in Form von kindgerechten Geschichten über LRS informieren. Das Projekt 
vergrößerte sich und es kamen schrittweise weitere Inhalte hinzu. Unter anderem umfasst die Seite ein 
fachlich unterstütztes Forum, zahlreiche Spiele, die die Kinder motivieren sollen, sich wieder mit 
Buchstaben und Wörtern auseinanderzusetzen, Informationen für Eltern und ein wachsendes 
Therapeutenverzeichnis.  
Im Jahr 2007 erhielt LegaKids als Bundessieger des Startsocial Wettbewerbes den Sonderpreis der 
Bundeskanzlerin Angela Merkel. Dies war sicher ein Höhepunkt an Öffentlichkeit für das Thema 
Legasthenie, den LegaKids genau für eben seine herausragende Öffentlichkeitsarbeit für das Thema 
erhalten hat. Besucht die Website unter www.legakids.net. Dort ist zu sehen, welche guten 
Kooperationen aufgebaut sind und welche renommierten Unterstützer es gibt.  
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LegaKids  stellt kostenlos ein Elternratgeber über LRS (mit einem Vorwort von Angela Merkel) zur 
Verfügung.  
Damit ist LegaKids ein idealer Partner für das KREISELnetzwerk! 
Ich würde mich sehr freuen, wenn zwischen LegaKids und den Mitgliedern im KREISELnetzwerk eine 
sinnvolle Partnerschaft zustande käme, die den Kindern und deren Erwachsenen (Eltern, Lehrkräften) 
zugute kommt. Dies macht vor Allem Sinn, wenn Ihr als LerntherapeutInnen mit dem KREISEL-Logo als 
„Gütesiegel“  in richtig großer Zahl vertreten seid. Ich stelle mir dabei vor, in der LegaKids-Liste hinter 
Euren Namen noch „KREISELtherapeutin“ zu setzen und zu Eurer Selbstdarstellung neben die 
vorhandenen Logos das KREISELnetzwerk-Logo einzufügen. Dann seid Ihr vorrangig einzeln präsent 
und zugleich auf einen Blick in Eurer Zugehörigkeit erkennbar. Schaut doch bitte mal bei 
www.legakids.net, Seite Hilfe vor Ort. 
 
Das ANGEBOT von KREISEL und LegaKids: LegaKids übernimmt Eure Daten und Eure Selbstdarstellung 
von der KREISELwebsite – die ihr bei dieser Gelegenheit gerne aktualisieren könnt! –  so ist Eure Praxis 
mit Hilfe der Postleitzahlen für Eltern gut zugänglich. LegaKids würde unter dem Menüpunkt „Hilfe vor 
Ort“ KREISELnetzwerk-Mitglieder zu einem vergünstigten Jahrespreis von 30 Euro (ab 2009) aufnehmen  
 
Das ANGEBOT des KREISEL: Wir leisten die Vermittlung und nehmen Eure Anmeldungen bis spätestens 
zum 15. Juli an und geben diese dann an LegaKids weiter; außerdem übernehmen wir die Einnahme 
und Weiterleitung der Beiträge und entlasten dadurch LegaKids; so wird der vergünstigte Preis 
möglich. Zur Zeit gibt es im KREISELnetzwerk mehr als 200 „angemeldete“ und weitere mehr als 200 
„Ehrenmitglieder“ = TeilnehmerInnen in laufenden Weiterbildungsgängen! 
 
EUER VORTEIL: Dies ist eine einmalige und sehr günstige Möglichkeit, auf einer sehr nachgefragten 
Website – täglich mehr als 1.000 Anfragen – den Netzwerk-Charakter zum Ausdruck zu bringen und 
präsent zu sein! Und wir würden damit ein deutliches und qualitatives Gegengewicht schaffen zu jetzt 
stark vertretenen anderen Anbietern von Nachhilfe bis „Pädagogische Therapie“. 
 
Eure KOSTEN: Für den Einstieg würdet Ihr in diesem Jahr 10€ bezahlen, am besten BAR in HAMBURG 
bzw. HEIDELBERG oder durch Zusendung im BRIEFUMSCHLAG, KEINESFALLS als Überweisung 
(Bürokratie!). Ab 2009 kostet die Anzeige 30€, diese würden wir in die KREISELnetzwerk-Jahresrechnung 
aufnehmen, so dass keinerlei zusätzlicher Verwaltungsaufwand entsteht. 
Dies könnte doch ein guter Anlass sein,  zum Halbjahr ins KREISELnetzwerk einzutreten! 
 

3. BVL-Zertifizierungen 

- Nachzertfizierung für AbsolventInnen der dreijährigen Ausbildung 

Am ersten Juni-Wochenende fand die erste Nachzertifizierung zur Dyslexietherapeutin nach BVL® in 
HEIDELBERG statt. 16 TeilnehmerInnen präsentierten „eine gelungene lerntherapeutische 
Intervention“, so das Prüfungskonzept. Ein spannender Tag, der die Kreativität und die – erforderliche 
– Vielfalt von Lerntherapie wunderbar veranschaulichte. Ich gebe zu, es war für Margarita und mich 
ein persönliches Vergnügen, nun schon zum Dritten Mal die „Früchte“ unserer Ausbildung erleben zu 
können. Das von uns vermittelte Handwerkszeug und die KREISELphilosophie „ganzheitlich, systemisch 
und ressourcenorientiert“  in Verbindung mit den Persönlichkeiten der Therapeutinnen führen zu 
einem hohen Niveau – vielen Dank an alle drei Gruppen! 

HINWEIS 1: Die nächste und letzte Möglichkeit zur Nachzertifizierung besteht vom 26. bis 28. 
September in HAMBURG. Hier noch einmal das Verfahren: 3 Tage Seminare nach freier Wahl (KEINE 
Dyskalkulie-Themen) plus das genannte Wochenende. 

HINWEIS 2: Zukünftig besteht als Möglichkeit zur Nachzertifizierung, die Prüfung in einer unserer 
laufenden Ausbildungsgruppen mitzumachen. Inhalt der Seminartage sowie Termine auf Anfrage 
direkt an Dr. JOCHEN KLEIN! 

Und noch ein HINWEIS: Ich habe noch einmal beim BVL wegen der Verwendung des BVL-Logos durch 
Titelträger nachgefragt: Es ist generell laut Satzung nicht erlaubt, dass andere als der Verband selber 
das Logo nutzen. Statthaft ist natürlich der Titel Dyslexietherapeut nach BVL® - aber ohne Logo-
Gebrauch! 
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- BVL-Zertfiizierung Dyskalkulie 

Der Bundesverband Legasthenie und Dyskalkulie e.V. ist dabei, auch für den Bereich Dyskalkulie eine 
Zertifizierung zu entwickeln. Diese wurde auf einem Treffen zwischen BVL und den Anbietern der 
Weiterbildung Dyslexie erstmals vorgestellt. Die Regelungen sollen im Sommer dieses Jahres 
beschlossen werden. Der KREISEL wird die Konditionen prüfen und dann mit großer Wahrscheinlichkeit 
sein schon praktiziertes Curriculum zur Anerkennung einreichen. 
Aus den ersten Vorlagen ist zu schließen, dass – wie auch im Bereich Dyslexie – das KREISELcurriculum 
im Bereich Dyskalkulie einen erheblich größeren Umfang aufweisen wird und damit qualitativ sehr 
hochwertig ist.  
Näheres demnächst an dieser Stelle! 
 
4. 10 Jahre KREISEL e.V. ... für das Leben mit Kindern 

Der KREISEL dreht sich seit genau zehn Jahren. In dieser Zeit haben ca. 2.000 TeilnehmerInnen an 
unseren Seminaren und an unseren „großen“ Weiterbildungen in den Bereichen Frühe Kindheit und 
Lerntherapie & Lernförderung teilgenommen. 
Wir feiern dies im Herbst  

• mit unseren ReferentInnen und Arbeits-Partnern mit einem „kleinen“ KREISELfest am 8. 
September  

• mit unseren LerntherapeutInnen auf der „großen“ Tagung am 1. & 2. November 
• Für unsere Partner im lokalen Hamburger Netzwerk veranstalten wir ab  Herbst 2008 die 

Vortrags- & Gesprächsreihe „gesund & munter“ 
 

Zur Lerntherapie-Tagung möchte ich mit diesem rundBRIEF ganz besonders einladen – im ANHANG 
sind Themen, Ablauf und Konditionen detailliert einzusehen. 
Wir würden uns natürlich sehr freuen, möglichst viele von Euch zu treffen, mit Euch zu sprechen und 
am Samstag Abend: mit Euch zu feiern! Zum Abschluss des Tages gibt es ein Buffet, ein 
Unterhaltungsprogramm – zum Teil professionell, zum Teil von LerntherapeutInnen gestaltet. BETTINA 
LECHTEN hat sich bereit erklärt, das Abendprogramm zu organisieren; erste Ideen haben wir 
gemeinsam abgesprochen, ein Teil wird allerdings ein Überraschungsprogramm sein, auch für mich 
und Margarita! 
Und inhaltlich habe ich unter dem Motto „Lerntherapie und Schule“ Workshops zusammengestellt, 
die alle für LerntherapeutInnen UND für Lehrkräfte konzipiert sind. So steht die Referentin für den 
Tagesworkshop „Lernen kann so einfach sein – Lesen, Schreiben, Rechnen: Mit Bewegung und in 
Ruhe“ am 1. November – CHRISTINA BUCHNER – in vielfacher Hinsicht für das Zusammenwachsen von 
Lerntherapie und Schule: Als Schulleiterin kooperiert sie eng mit LerntherapeutInnen und schätzt 
deren Wirksamkeit sehr positiv ein; als Fachfrau für Lernen hat sie durch viele Veröffentlichungen im 
wahrsten Sinn Bewegung, Entspannung, Aufmerksamkeit in die Schule gebracht. „Stillsein ist lernbar“, 
„Neues Lesen - neues Lernen: vom Lesefrust zur Leselust“, „Kluge Kinder fallen nicht vom Himmel: Was 
Eltern alles tun können“ – einige ihrer Bücher werden wir ab dem nächsten rundBRIEF vorstellen. 
CHRISTINA BUCHNER wird außerdem am Sonntag in ihrem Workshop „Schwarze Sheriffs und Rowdies – 
Kindern Lernbiologie vermitteln“ zeigen, wie fantastisch man mit Kindern erkunden, erfahren, 
erarbeiten kann, wie ihr Gehirn funktioniert! 
 
Viele weitere Informationen im ANHANG und in den folgenden rundBRIEFen. 
 
5. Projekt Lerntherapie in Schule 

Die Arbeit am Thema Lerntherapie IN Schule bzw. Lerntherapie UND Schule geht weiter! Die 
praktische Tätigkeit im Rahmen des KREISELprojekts ist etwas reduziert. Inzwischen ist es aber 
gelungen, von mehreren kleinern Stiftungen wieder Unterstützung zu bekommen. 
Außerdem haben wir für diejenigen LerntherapeutInnen, die sich eigenständig um Bezuschussungen 
bemühen möchten, 

a) einen sehr professionellen vierseitigen Prospekt entwickelt 
b) einen dazugehörigen Lizenzvertrag 

Damit sind die Voraussetzungen geschaffen, dass nicht nur das Projektteam sich um Stiftungen und 
Sponsoren bemüht, sondern dass auch Netzwerkmitglieder an ihrem Ort aktiv werden können. Im 
Vertrag sind Konditionen geregelt, um eine Abstimmung der Aktivitäten zu erreichen und mit 
verschiedenen Arten der Kooperation – wer interessiert ist, kann den Vertrag ab sofort anfordern. Wir 
schicken ihn dann ab Anfang Juli Juni als Mail zu! 
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Und das gibt es noch Neues aus dem Projekt:  
- Präsentation des Projekts in der Hochschule für angewandte Wissenschaften HAW in HAMBURG am 
14.Juli 
- Workshop im Rahmen der Tagung des Legastheniezentrums am 14. November in BERLIN 
- Kontakt zur Handelskammer in HAMBURG 
- Kontakt zur neuen Schulsenatorin in HAMBURG 
- Vorbereitung einer großen Fortbildung für Lehrkräfte der 1. Klasse im Raum 
Rottweil/Schramberg/Villingen (BADEN-WÜRTTEMBERG) 
- Bundesweit Anfragen von weiteren fünf Schulen 
 

 

6. Veranstaltungen in HAMBURG und in HEIDELBERG - Für Details: AB INS NETZ www.kreiselhh.de 

 
- SEMINARE mit freien Plätzen im Juni & Juli 2008 HAMBURG 
22.6.  BARBARA GRAAGE  Kieler Zahlenbilder 
12. & 13.7. GUDRUN SCHULZ  Lösungsorientierte Beratung Training ½ 
 
- GRUNDLAGEN Lerntherapie - Lesen und Schreiben mit allen Kräften unterstützen = 1. Teil des 
Lehrgangs zur BVL-Zertifizierung HAMBURG 
Beginn: 3. & 4. Oktober 2008  
 
Neu organisierte Seminare und Supervisionstage HAMBURG 
29. November 2008  BRIGITTE GLASER Supervision 
16. Januar 2009  RENATE THOMSEN  Leseförderung  
31. Januar 2009     BRIGITTE GLASER Supervision 
20. Juni 2009   BRIGITTE GLASER Supervision 
 
 
HEIDELBERG - SEMINAR-TERMINE im Juli 
11. 7.   BRIGITTE GLASER  Supervision Dyskalkulie  13.30 bis 18.30 Uhr  
Bei entsprechender Nachfrage könnte ein zusätzlicher Termin am Donnerstag Abend, 10. Juli,  19.00 
bis 22.00 Uhr stattfinden, insbesondere für diejenigen, die in Ortsnähe wohnen – bitte anfragen! 
 
- GRUNDLAGEN Lerntherapie - Lesen und Schreiben mit allen Kräften unterstützen = 1. Teil des 
Lehrgangs zur BVL-Zertifizierung HEIDELBERG 
Beginn: 20. & 21. September 2008  
 
- ZUSÄTZLICHER SUPERVISIONSTERMIN Dr. JOCHEN KLEIN 
Freitag 19. September 15.00 bis 18:15 Uhr  
 
- Netzwerktreff 12. Oktober, 10.00 bis 15.00 Uhr – Bitte den Termin schon einmal vormerken! Die 
inhaltliche Einladung folgt. Themen sind auf jeden Fall u.a.: Lerntherapie und Schule, 
Öffentlichkeitsarbeit für Lerntherapie.  
 
Neu organisierte Seminare und Supervisionstage HEIDELBERG 
7. Mai 2009, 19.00 bis 22.00 Uhr BRIGITTE GLASER Supervision 
8. Mai 2009, 13.30 bis 18.30 Uhr BRIGITTE GLASER Supervision  
  
 

7. Zeitschriften 

Dr. JOCHEN KLEIN über praxis ergotherapie, Heft 3, Juni 2008 
Wieder einmal ein spannendes Heft – nicht nur für ErgotherapeutInnen! Vorstellen eines „Anti-Stress-
Trainings“, „NLP und SI in der Ergotherapie“, „Ressourcenorientierte Elternarbeit in der Ergotherapie“ – 
und nicht zuletzt: „Gut in Form: Tipps für das Gestalten von Logos, Flyern und Internet-Seiten“. 
Wer den KREISEL kennt, weiß, dass alle genannten Themen hier hoch im Kurs stehen: Ein Anti-Stress-
Training“ bieten HANNE EIGHTEEN und BETTINA von HIPPEL erstmals im Januar 2009 an – integriert in 
das Prüfungswochenende für unsere Prüflinge! Viele Elemente aus NLP und SI sind in unserem 
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Curriculum enthalten, Ressourcenorientierung – DAS Merkmal aller KREISELaktivitäten! Und was von 
GABRIELE HEYD über Öffentlichkeitsarbeit schreibt, gilt in gleicher Weise für die Lerntherapie – übrigens 
sieht Frau HEYD auch für die ErgotherapeutInnen das Defizit der Bekanntheit in der Öffentlichkeit von 
Eltern und Fachleuten, wie es auch für die Lerntherapie gilt. Hier sehe ich in der Kooperation des 
KREISEL mit LegaKids eine hervorragende Chance! 
Vielen Dank an den verlag modernes lernen für das Ansichtsexemplar für den KREISEL! 
 
 
Nicht vergessen: Ab ins Netz unter www.kreiselhh.de 
Liebe Grüße JOCHEN  
 
Der KREISELrundBRIEF geht regelmäßig an alle diejenigen, die uns ihre Mail-Anschrift mitgeteilt haben. Ich bitte  um sofortige 
Weitergabe von Änderungen Eurer/Ihrer Mail-Anschriften - DANKE! 
Wer ihn nicht mehr zugeschickt haben möchte, sende bitte eine kurze Mail an netzwerk@kreiselhh.de  


